
 

 
 

TIPPS FÜR PERSONEN MIT BEEINTRÄCHTIGUNGEN 
UND ÄLTERE FAHRGÄSTE 

 
• Rechtzeitig zur Haltestelle gehen und Fahrgeld bzw. 

Chipkarte bereithalten 
• Ev. statt Handtasche Rucksack nehmen, damit die Hände 

zum Festhalten frei sind 
• In Ruhe einsteigen, Sitzplatz einnehmen und auch während 

der Fahrt festhalten 
• Die sichersten Sitzplätze sind jene verkehrt zur Fahrtrichtung, 

weil Fahrgast bei Bremsmanöver in die Lehne und nicht 
vorwärts gedrückt wird 

• Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste vorne einsteigen, vorne 
einen Sitzplatz einnehmen und vorne wieder aussteigen, 
damit der Busfahrer den Fahrgast im Blickfeld hat. 

• Nicht während der Fahrt Sitzplatz wechseln und aufstehen 
• Bei Bedarf mitfahrende Fahrgäste um Hilfe oder um einen 

Sitzplatz ersuchen – über ein freundliches Dankeschön freut 
sich jeder 

• Haltestellenansage, Haltestellenanzeige und der Druckknopf 
„Wagen hält“ dienen als Orientierungshilfe 

• Meiden Sie die 3. und 4. Tür hinten im Bus. Diese wird vom 
Fahrer weder geöffnet noch geschlossen, sondern ist mit 
Druckknopf vom Fahrgast zu betätigen. Befindet sich im 
Lichtschranken keine Person mehr, geht die Türe automatisch 
zu 

• Meiden Sie die Stoßzeiten von 6:30-8:00 und 12-14 Uhr 
• Niemals nach dem Aussteigen aus dem Bus außen am Bus 

anhalten oder abstützen 
• Gibt der Entwerter einen dreifachen lauten Signalton, dann 

ist keine Abbuchung erfolgt 


